
   
  
   
 
 

MEDIENMITTEILUNG Bussnang, 26. Februar 2010 

 

Stadler baut „Mega-Lok“ 

 

Stadler Rail baut für die brasilianische Cargo-Unternehmung MRS Logistica S.A. die 

grösste und stärkste Zahnradlok, die weltweit je gebaut wurde. Für die Güterstrecke von 

Sao Paulo zum Hafen in Santos hat MRS bei Stadler sieben dieser Lokomotiven im Wert 

von rund CHF 60 Mio. (inkl. Reservematerial) bestellt. Zusätzlich wurde eine Option für 

drei weitere Lokomotiven vereinbart. Die Fahrzeuge werden in Bussnang gebaut und 

2012/2013 ausgeliefert. Damit konnte Stadler Rail dank ihrer hohen Innovationskraft einen 

weiteren Auftrag gewinnen, bei dem 80% der Wertschöpfung in der Schweiz generiert wer-

den. 

 

Weltweit führend 

Stadler Rail ist der weltweit führende Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen. Peter Jenelten, 

Executive Vice President Marketing & Sales der Stadler Rail Gruppe, freut sich sehr über diesen 

Auftrag für eine bisher einzigartige Lokomotive: „Damit konnte Stadler Rail erneut ihre hohe In-

novationskraft unter Beweis stellen. Dank unseres erfahrenen Engineering-Teams sind wir in der 

Lage, jedem Kunden massgeschneiderte Lösungen anzubieten“. In den letzten Jahren baute 

Stadler unter anderem neue Zahnrad-Fahrzeuge für die Jungfraubahnen, die Bayerische Zug-

spitzbahn, die katalanische FGC, die griechische OSE oder die Matterhorn – Gotthard – Bahn. 

Und im vergangenen Herbst erhielt Stadler ihren grössten Zahnradbahn-Auftrag für Interregiozü-

ge der Zentralbahn auf der Brüniglinie.  

 

Leistungsfähigste Lok 

Die grosse brasilianische Cargo-Unternehmung MRS-Logistica SA bestellte bei Stadler Rail die 

sieben starken Zahnrad-Güterzugslokomotiven hauptsächlich für schwere Eisenerzzüge. Bei der 

Güterstrecke von Sao Paulo zum Hafen von Santos handelt es sich um eine 1600mm-

Breitspurstrecke, die eine 9 km lange, mit Zahnstangen ausgestattete Rampe aufweist. Mit 

5'000 kW Leistung, 350 kN Anfahrzugkraft und einer Länge von fast 18 m pro Lok werden es die 

grössten und leistungsfähigsten Zahnradlokomotiven sein, die es je gegeben hat. Zwei dieser 

Loks in Doppeltraktion werden eine Anhängelast von 750 t auf den 104‰-Rampen befördern 

können, womit sie um 50% leistungsfähiger sind als die heute eingesetzten Lokomotiven. 

 

Die vierachsigen Lokomotiven besitzen zwei Drehgestelle. Diese verfügen über je zwei Zahnrad-

getriebeanlagen, welche auf die 3-lammellige Abt-Zahnstange eingreifen. Zur Unterstützung sind 



   
  
   
 
zwei separate Adhäsionsantriebe vorhanden, welche in der Steigung ca. 25% der Traktionskraft 

erbringen. Auf der mit 3kVDC elektrifizierten Strecke wird die moderne Traktionsausrüstung dank 

ihrer Rekuperationsfähigkeit auch eine massive Energieeinsparung ermöglichen. 

 

Stadler Rail Group 

Stadler Rail Group, der Systemanbieter von kundenspezifischen Lösungen im Schienenfahr-

zeugbau, umfasst Standorte in der Schweiz (Altenrhein, Bussnang und Winterthur), in Deutsch-

land (Berlin-Pankow und Velten), in Polen (Siedlce), in Ungarn (Budapest, Pusztascabolcz und 

Szolnok), Tschechien (Prag), Italien (Meran) sowie in Algerien (Algier). Gruppenweit werden über 

3'000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. Die bekanntesten Fahrzeugfamilien der Stad-

ler Rail Group sind der Gelenktriebwagen GTW (501 verkaufte Züge), der Regio Shuttle RS1 

(404 verkaufte Züge), der FLIRT (547 verkaufte Züge) und der Doppelstockzug DOSTO (73 ver-

kaufte Züge) im Segment der Vollbahnen und die Variobahn (264 verkaufte Fahrzeuge) sowie 

der neu entwickelte Tango (142 verkaufte Fahrzeuge) im Segment der Strassenbahnen. Des 

Weiteren stellt Stadler Rail Reisezugwagen und Lokomotiven her und ist weltweit der führende 

Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen. 

 

 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: 

 
Stadler Rail Group  
Tim Büchele, Mediensprecher 
Telefon: ++41 (0) 71 / 626 31 57 
Mobile: ++41 (0) 79 / 765 49 31 
tim.buechele@stadlerrail.ch 


